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Neues vom Fahnenprojekt in Huchenfeld

FAHNENPROJEKT 2008

Startschuss beim Frühlingsfest der GHS 
Ortsvorsteher und Apotheker mit genialer Idee - Huchenfeld soll bunter werden

Frühjahr/Sommer 2008 Bunt soll es werden, 
Fahnen sollen wehen, Aktivitäten überall... 
Und wieder hat es Ortsvorsteher Bayer 
geschafft: Rektorin Napiwotzki ist Feuer 
und Flamme, die Lehrerinnen und Lehrer der 
GHS machen mit, die Schüler sind begeistert. 
Einfach ist es nicht, Fahnen mit Acrylfarben 
zu bemalen, wenn man gerade noch in die 
Grundschule geht. Doch: Wo ein Wille ist, 
ist auch ein Weg - und geübte Erwachsene 
geben Anleitung.

Die Idee Die Idee war so einfach wie originell. 
Warum sollte man nicht verwirklichen, was 
bereits in anderen Orten gelungen war? Vell-
berg hat es vorgemacht und leistet Schüt-
zenhilfe, Balingen stellt seine Dokumentation 
zur Verfügung.

das konzept Fahnen v.a. in der Ortsmitte, 
an den Ortseingängen als Blickfang und 
überall im Ort. An drei Terminen werden sie 
gehängt. Und das Motto: „Huchenfeld soll 
bunter werden“  wird nach und nach umge-

setzt in farbenfrohe Stoffstücke, die lustig im 
Wind flattern. 

Die macher Bürgerverein, Leseforum, Frei-
zeitkünstler, die Schulen in Huchenfeld und 
Hohenwart, Kindergärten und Einzelper-
sonen werden aktiv, um Schönes zu schaf-
fen. Auftaktveranstaltung ist das Schulfest 
der GHS Huchenfeld am 12. April 2008. Hier 
wird sich zeigen, ob sich die Arbeit der ver-
gangenen Wochen gelohnt hat. 

„Wir haben bisher viel für den Ort getan und 
wir unterstützen dieses Projekt natürlich auch 
aktiv,“ sagt Wolfgang Reiß vom Verein Bürger 
für Huchenfeld. „Es ist uns ein Anliegen, dass 
sich die Menschen hier wohl fühlen.“ Auch 
als Rektor der Grundschule Hohenwart 
beteiligt er sich an dem Projekt.  Und Sabine 
Schnabel vom Huchenfelder Leseforum e.V. 
pflichtet bei: „Es war sofort klar, dass wir mit-
machen. Bürgerschaftliches Engagement ist 
kein Fremdwort für uns. Natürlich malen wir 
Fahnen, die etwas mit dem Thema Lesen zu 

tun haben.“ Barbara Winter koordiniert die 
Aktivitäten der Huchenfelder und Würmer 
Freizeitkünstler: „Wir werden ebenso farben-
frohe wie künstlerisch gestaltete Fahnen 
präsentieren.“ 

DIE Unterstützer Sponsoren und Ehren-
amtliche tragen die Hauptlast der Aktion. 
Um ein solches Projekt Realität werden zu 
lassen, sind viele rührige Hände von Nöten. 
Und Überzeugungsarbeit, damit diese Arbeit 
geleistet wird und außerdem Geld in die 
Kasse kommt. 

Huchenfeld wird zeigen, dass es außerge-
wöhnlich ist - in Bezug auf die Menschen, 
die hier wohnen und arbeiten und ihr Enga-
ement für die Gemeinde. 

 Pausenhof Hier werden Fahnen hängen

TERMINE 
12. April 2008 	 GHS Huchenfeld ab 13.00 Uhr Schulfest
			   „Mit allen Sinnen“
25.-27. April 08 	VHS-Kurs „Fahnenprojekt für Kinder 	
			und    Jugendliche ab 10 Jahren“ 
			no   ch Plätze frei, Anmeldung bei Frau 
			   Ochner, Tel. 07231-79133
31. Mai 2008 	 „Huchenfelder Leseforum e.V.“ 
			ab    15.00 Uhr Frühlingsfest 
21.-25. Juli 08 	 Kulturwoche Huchenfeld 
26. Juli 2008 	 Ortsmittefest beim Rathaus 

INTERVIEW 
mit Heinrich Bayer, Ortvorsteher 
von Huchenfeld

FAHNEN live: Herr Bayer, Sie sind bekannt 
dafür, dass Sie viel für die Ortschaft bewir-
ken. Was wollen Sie mit dem Fahnenprojekt 
bezwecken? 

bayer: Das Fahnenprojekt wird in unserem 
Ortsteil, dessen bin ich mir sicher, den Sinn 
für die Gemeinschaft stärken und fördern. Es 
ist aus meiner Sicht mehr als erfreulich, dass 
sich neben Vereinen und Freizeitkünstlern an 
diesem Projekt auch beide Kindergärten und 
die Schule beteiligen. Ich freue mich schon 
heute auf die Ergebnisse.

FAHNEN live: Diese Aktion stützt sich, wie 
so Vieles, was Sie anpacken, auf Ehrenamt-
liche. Lohnt sich so viel bürgerschaftliches 
Engagement?

bayer: Ja. Ohne bürgerschaftliches Engage-
ment wäre es schlecht um unsere Gesellschaft 
und um den Ortsteil bestellt. Ich sage immer, 
das größte Kapital einer Gemeinde sind seine 
Bürger. Ohne sie würde es in Huchenfeld z.B. 
keine Bücherei mehr geben.

fahnen live: Dennoch wird Geld zur Finan-
zierung benötigt. Dürfen unsere Leser erfah-
ren, woher das kommt?

bayer: Natürlich. So ein Projekt erfordert 
schon einen gewissen Kostenrahmen. Diesen 
haben wir mit rund 4000 Euro veranschlagt. 
Ich denke, dass wir in der Lage sind, diese 
Summe dank einiger Spender und Spon-
soren aufzubringen. Spenden haben uns 
bislang von Privat- und Geschäftsleuten, von 
der Sparkasse Pforzheim Calw, vom Verein 
Bürger für Huchenfeld und von der Werner-
Wild-Stiftung erreicht. Auch die Stadt hat 
für dieses nicht alltägliche Projekt, was mich 
besonders freut, finanzielle Unterstützung 
zugesagt.

fahnen live: Herr Bayer, worauf dürfen wir 
als Nächstes gespannt sein?

bayer: Warten wir mal das Ergebnis dieses 
Projektes, das uns noch viel Arbeit machen 
wird,  ab. Ich bin sicher, dass uns zu gege-
bener Zeit ein neues Projekt einfällt.

fahnen live: Vielen Dank für dieses 
Gespräch!

DIE teiLnehmenden	
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„Wir wollen berühmt werden,“ rufen einige Kinder der 3a, 
als ihre bunten Fahnen fotografiert werden. Und was für ein 
Gefühl wird es wohl sein, wenn die eigene Fahne lustig im 
Wind flattert und von allen bestaunt wird? 

Kreativ waren sie auf jeden Fall, um das festzustellen, 
muss man kein Kunstexperte sein. „Besonders wichtig war 
der Schriftzug ‚Huchenfeld‘ auf den Fahnen als ein Stück 
Identität mit der eigenen Schule,“ verrät Frau Kettner, die 
zusammen mit ihren Kolleginnen die Malaktion in der GHS 

anleitete. Auch Frau Frei ist begeistert von den Ergebnissen: 
„Die vierten Klassen haben sich von der Musik inspirieren 
lassen. Deshalb sind auch auf vielen Fahnen Noten und 
Notenlinien zu sehen.“

Malgrund ist Fahnenstoff, gemalt wird mit Acrylfarben, 
damit die Fahnen wetterfest werden. Sie sollen schließlich 
den ganzen Sommer über zu bewundern sein, zuerst im 
Schulhof der GHS, später im Ortskern. 
 

“Das Projekt wird 
Spuren hinterlassen. 

Unsere Ortschaft 
wird bunter werden. 
Die Gemeinschaft 

wird gestärkt.”

SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER DER GHS Malen  
FAHNEN liveFahnenlive

GHS-Schüler/-innen in Huchenfeld und ihre  Fahnen

...ist Ihr Komplettanbieter
        	          im Direktmarketing!

Wir bieten Ihnen über das gesamte 
Spektrum des Direktmarketings hinaus 

vor allem Service, Qualität, absolute 
Termintreue und faire Leistungspreise, 

damit Sie rundum zufrieden sind.
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